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Lukas Biber erwischt Sahnetag
Kreisklasse Neuburg Burgheims Stürmer erzielt beim 8:0-Sieg gegen den FC Staudheim fünf Tore in einer Halbzeit.

SC Rohrenfels gelingt erster Saisonsieg durch einen Treffer in der Nachspielzeit. Damit haben sechs Teams vier Zähler
Neuburg An der Spitze der Kreis-
klasse Neuburg haben sowohl der
SV Echsheim als auch der TSV
Burgheim Siege eingefahren. Zum
ersten Dreier kam Schlusslicht SC
Rohrenfels.

Grasheim – Illdorf 1:1

Die Platzherren bestimmten in der
Anfangsphase das Spiel und Daniel
Bork setzte einen Freistoß übers
Tor. In der 19. Minute zirkelte er-
neut Bork einen Freistoß zum Füh-
rungstreffer über die Mauer in das
Gästegehäuse. Manuel Müller traf
mit einem Schuss die Lattenober-
kante. In der 31. Minute musste
Bork nach einem Foulspiel mit ei-
nem Bänderriss ausscheiden, was ei-
nen Bruch ins Grasheimer Spiel zur
Folge hatte. Die Lilaweißen standen
noch unter Schock und Thomas
Stöckl nutzte dies in der 32. Minute
zum Ausgleich. Marco Kutscherau-
er scheiterte in der zweiten Hälfte an
Torhüter Christian Stöckl. Thomas
Stöckl (FCI) und Marvin Kohou
(SVG) mussten in der Schlussphase
mit Gelb-Rot vom Platz. SVG-Tor-
hüter Thomas Ruhland rettete ge-
gen Reinhold Armbrust das Unent-
schieden. (wir)

Echsheim – Straß 4:1

Michael Buchhart brachte Echsheim
mit einem Freistoß früh in Führung
(9.). Im Anschluss verpasste der
SVE mehrere gute Torchancen und
konnte das Spiel nicht frühzeitig für
sich entscheiden. Dennoch erhöhten
die Echsheimer das Ergebnis vor
Halbzeitpfiff noch auf 2:0 (39.).
Nach einem Getümmel in der Stra-
ßer Hintermannschaft war es Coach
Matthias Kefer, der den Ball zuerst
erwischte und diesen über die Linie
drückte. Lucas Friedl (47.) mit sei-
nem Anschlusstor brachte dem Gäs-
ten neue Hoffnung. Der Straßer
Aufwind sollte dennoch nicht lange
anhalten. Ein langer Pass von Kapi-
tän Andreas Müller auf den hinteren
Pfosten drückte Außenverteidiger
Michael Buchhart mit Wucht über
die Linie (55.). Co-Trainer Denis
Buja machte zehn Minuten vor
Spielende den Sack zu. (sve)

Burgheim – Staudheim 8:0

Im Derby gegen den Nachbarn aus
Staudheim machten die Burgheimer
von Anfang an klar, wer als Sieger
vom Platz gehen würde. Allein in
den ersten 15 Minuten wurden zehn
Torschüsse gezählt. Da die Chan-
cenverwertung noch zu wünschen
übrig ließ, musste ein Eigentor hel-
fen, um auf 1:0 zu stellen. Mathias
Heckel, Daniel Jester mit einem

Pfostenschuss, Lukas Biber aus kur-
zer Distanz und Matthias Bauer per
Volleyschuss hätten das Spiel bereits
früh entscheiden können. Burgheim
machte aber immer weiter und fast
jeder Angriff war gefährlich. Folge
war das 2:0 durch Torjäger Phil
Stadler (14.). Kurz darauf machte
Markus Schiele aus 20 Metern das
3:0 (20.). Staudheim hatte nichts
entgegenzusetzen. In der 35. Minu-
te landete ein Freistoß von Phil
Stadler am Pfosten, fünf Minuten
später verschoss er einen Foulelfme-
ter. Auch Mathias Heckel konnte
den Nachschuss nur an den Pfosten
setzen – genauso wie kurz darauf ei-
nen herrlichen Schuss aus 30 Me-
tern. Auch nach der Halbzeit gestal-
tete Burgheim das Spiel äußerst ein-
seitig und erspielte sich weiter viele
Chancen. Zwischen der 55. und 70.
Minute belohnte sich Lukas Biber
für seine starke Leistung mit einem
lupenreinen Hattrick und erhöhte
auf 6:0. Biber hatte an diesem Nach-
mittag noch nicht genug und legte
mit den Toren zum 7:0 und 8:0 so-
gar noch zwei weitere Treffer nach.
(tsv)

Klingsmoos – Ried 2:0

Sehr schwer tat sich der SV Klings-
moos beim 2:0-Heimerfolg gegen
den SC Ried. Vor allem vor der Pau-
se unterliefen der Fischer-Elf zu
viele Fehler, die den Spielfluss im-
mer wieder bremsten. Die erste
Möglichkeit hatten die Gäste durch
Spielertrainer Bastian Blabl, der frei
vor Kreitmeier über den Querbal-
ken schoss (8.). Auf der Gegenseite
zielte Matthias Weber etwas zu hoch
(10.). Wiederum der SCR kam
durch Rodriguez-Fernandes zu ei-
ner weiteren Gelegenheit. Er wurde
aber noch abgeblockt (13.). Danach
tat sich vor beiden Toren fast 30 Mi-
nuten recht wenig, ehe der schönste
Spielzug im ersten Abschnitt die
Führung für den SVK brachte.
Spielertrainer Fischer schickte To-
bias Narr per Steilpass auf die Reise
und der traf aus halblinker Position
flach zum 1:0-Halbzeitstand (45.).
Nach dem Seitenwechsel wurden
die Aktionen der Weinroten siche-
rer, auch wenn noch längst nicht al-
les rund lief. Der eingewechselte
Tobias Wäcker wurde nach 52 Mi-
nuten gerade noch am Abschluss ge-
hindert, auf der Gegenseite vergab
Tobias Seitle aus guter Position den
möglichen Ausgleich (58.). Nach 59
Minuten zögerte Matthias Weber
etwas zu lange, doch eine Minute
später traf er nach glänzendem Zu-
spiel von Josef Fischer aus kurzer
Distanz zum wichtigen 2:0 (60.). In

der Folgezeit ergaben sich weitere
gute Konterchancen für den SVK
gegen nun offensiver agierende Rie-
der. Weber und Patrick Krammer
scheiterten nach 63 Minuten jeweils
an einem Abwehrspieler und auch
Semir Elezi traf nach einem weite-
ren schönen Spielzug vom Elfmeter-
punkt nicht ins Netz (80.). Die letz-
te Chance für die Gäste vergab Spie-
lertrainer Blabl, dessen Heber auf
den Querbalken fiel (84.). (svk)

BSV Neub. – Rennertshofen 3:5

Einen herben Dämpfer erhielt der
BSV gegen den FC Rennertshofen.

Dabei konnte man schon in der sieb-
ten Minute die Führung durch Ni-
kolas Buckl feiern. Die Freude da-
rüber hielt aber nicht lange an. Mit
einem Doppelschlag in der zwölften
und 13. Minute drehte der Gast die
Partie durch Bernhard Sauer und
Tobias Kruber. Für die Weiß-blau-
en kam es aber in Durchgang eins
noch dicker. Gleich zweimal verteil-
ten sie durch Foulelfmeter Geschen-
ke an die Gäste. Georgi Gergov ver-
wandelte beide Strafstöße sicher zur
4:1-Führung für seine Farben. Mi-
chael Dünstl gelang per Kopfball
noch vor dem Seitenwechsel der

2:4-Anschlusstreffer. Nach der Pau-
se schien der BSV doch noch ins
Spiel zurückzukommen. Einen
krassen Torwartfehler, der nicht
nur zu einem Strafstoß für den BSV
führte, sondern auch noch die Rote
Karte für den Rennertshofener Kee-
per Manuel Fieger nach sich zog.
Der gefoulte Nils Lahn verwandelte
dann vom Punkt zum 3:4. Im An-
schluss gelang es aber dem BSV
nicht, gegen die dezimierten Gäste
zum Ausgleich zu kommen. Zwi-
schen der 63. und 80. Minute verga-
ben die Mannen von Trainer Palfy
gleich drei vielversprechende Mög-
lichkeiten. In der Nachspielzeit
konterte der FCR den BSV durch
den quirligen und schnellen Tobias
Kruber sogar noch einmal aus. (bsv)

Langenm. II – Joshofen 1:3

Aufsteiger Langenmosen II musste
sich den favorisierten Gästen trotz
der frühen Führung durch Michael
Wintermayr (12.) noch verdient mit
1:3 geschlagen geben. Tobias Bauer
schaffte gleich nach der Pause das
1:1 (47.). Johann Guppenberger
sorgte für die erstmalige Gästefüh-
rung (64.) und Manuel Margraf traf
zum 3:1 Endstand (81.) (djk)

Rohrenfels – Steingriff 3:2

Nach einer Hereingabe staubte
Vojkan Jeremic in der 20. Minute
zum 1:0 für den SCR ab. In der 27.
Minute dezimierten sich die Gastge-
ber, als Johannes Daubmeier die
Gelb-Rote Karte sah. Nun hatten
die Gäste mehr Spielanteile, kamen
aber zu keinen zwingenden Tor-
chancen. In der 32. Minute scheiter-
te Tobias Wintermayr aus halblin-
ker Position am Torwart der Heim-
mannschaft. In der zweiten Hälfte
wiederum das gleiche Bild. Stein-
griff stürmte, erarbeitete sich aber
keine Chancen. In der 61. Minute
nutzte der SC Rohrenfels eine Un-
achtsamkeit der Gäste. Rohat Isik
legte den Ball auf Jeremic und dieser
leitete weiter zu Alexandre Montei-
ro Ferrreira, der den Ball zum 2:0
einschoss. In der 68. Minute ver-
kürzte Steingriff durch einen Foul-
elfmeter von Tobias Reisner. In der
86. Minute hätten die Gastgeber den
Sack zu machen können, doch ein
Lupfer von Adijan Kadic über den
Torwart aus 20 Metern verfehlte das
Tor knapp. Nun bekamen die Zu-
schauer eine verrückte Nachspiel-
zeit zu sehen. Zuerst köpfte Tobias
Reisner in der 90. Minute nach einer
Ecke zum 2:2 ein. Doch in der 93.
Minute erzielte Majkl Makalic aus
dem Getümmel heraus den Siegtref-
fer für den SC Rohrenfels. (lenk)

Umkämpft: Der FC Illdorf (links Reinhold Armbrust) und der SV Grasheim (Mathias

Müller) trennten sich 1:1. Foto: Xaver Habermeier

Kreisklasse Neuburg im Stenogramm

SV Echsheim-Reicherstein – SV Straß 4:1
(2:0).
Tore: 1:0, 3:1 Michael Buchhart (9., 55.); 2:0
Matthias Kefer (39.); 2:1 Lukas Friedl (47.); 4:1
Denis Buja (80.). – Schiedsrichter: Fabian Hege-
ner. – Zuschauer: 100.
-
SV Grasheim – FC Illdorf 1:1 (1:1).
Tore: 1:0 Daniel Bork (18.); 1:1 Thomas Stöckl
(32.). – Gelb-Rot: Thomas Stöckl (76./Illdorf). –
Schiedsrichter: Sebastian Stadlmayr. – Zu-
schauer: 100.
-
DJK Langenmosen II – SpVgg Joshofen-Berg-
heim 1:3 (1:0).
Tore: 1:0 Michael Wintermayr (12.); 1:1 Tobias
Bauer (47.); 1:2 Johann Guppenberger (64./Elf-
meter); 1:3 Manuel Margraf (81.). – Schiedsrich-
ter: Helmut Bößhenz. – Zuschauer: 50.
-
BSV Neuburg – FC Rennertshofen 3:5 (2:4).
Tore: 1:0 Nikolas Buckl (7.); 1:1 Bernhard Sauer
(12.); 1:2, 3:5 Tobias Kruber (13., 90.+2); 1:3,
1:4 Georgi Gergov (22./Elfmeter, 31./Elfme-

ter); 2:4 Michael Dünstl (41.); 3:4 Nils Lahn
(55./Elfmeter). – Rot: Manuel Fieger
(53./Rennertshofen). – Schidsrichter: Se-
bastian Deak. – Zuschauer: 120.
-
SV Klingsmoos – SC Ried 2:0 (1:0).
Tore: 1:0 Tobias Narr (45.); 2:0 Mathias Weber
(60.). – Schiedsrichter: Alfred Frankhauser. –
Zuschauer: 70.
-
TSV Burgheim – FC Staudheim 8:0 (3:0).
Tore: 1:0 Dominik Schießl (4./Eigentor); 2:0 Phi-
lipp Stadler (14.); 3:0 Markus Schiele (20.); 4:0,
5:0, 6:0, 7:0, 8:0 Lukas Bieber (53., 64., 66., 88.,
90.). – Schiedsrichter: Roland Tomaschek. – Zu-
schauer: 120.
-
SC Rohrenfels – SV Steingriff 3:2 (1:0).
Tore: 1:0 Vojkan Jeremic (20.); 2:0 Alexandre
Monteiro Ferreira (61.); 2:1, 2:2 Tobias Reisner
(68., 90.); 3:2 Majkl Makalic (90.+3). – Gelb-
Rot: Johannes Daubmeier (36./Rohrenfels). –
Schiedsrichter: Michael Schiele. – Zuschauer:
100.

battiert. Zu behaupten, die Glücks-
göttin wäre gestern ständig aufseiten
der Ecknacher gestanden, wäre mit
Sicherheit falsch. Eine Flanke von
Glas nahm Tobias Jusczak direkt.
Die Szene hätte in jedem Fall einen
Treffer verdient. Doch die Kugel
landete am Innenpfosten und sprang
ins Feld zurück. Dann waren die
Gäste der Führung nahe. Simon
Schmaus bediente Fabian Scharbat-
ke, der aus 18 Metern rechts vorbei
zielte. Schmaus verfehlte mit einem
Kopfball sein Ziel.

Es lohnte sich, bis zum Schluss
auszuharren. Mario Schmidt trat ei-
nen Freistoß aus knapp 30 Metern
und Jung traf mit dem linken Fuß
ins rechte Eck zur Ecknacher Füh-
rung (87.). Doch der FC Ehekirchen
gab sich nicht geschlagen und kam
in der Nachspielzeit zum Ausgleich.
Fabian Scharbatke setzte sich gegen
Huber durch und erzielte in der 92.
Minute den Treffer zum 1:1-End-
tand. (jeb)

FC Ehekirchen Özdemir – Appel, M. Rut-
kowski (46. Schmaus), Halici (75. Zisler),
Jahner (80. Schmidt), Ledl, Ziegler, Zeller,
S. Rutkowski, Schröttle, Scharbatke
Tore 1:0 Jung (87.), 1:1 Scharbatke (90. +
2) Zuschauer 300 Schiedsrichter Reu-
ter (Zusamaltheim).

Aichach-Ecknach In Ecknach lohnte
es sich gestern, bis zum Schlusspfiff
auszuharren. Nachdem zwischen
dem VfL Ecknach und dem FC Ehe-
kirchen bis kurz vor Schluss vieles
auf ein torloses Remis hindeutete,
überschlugen sich dann die Ereig-
nisse.

Im Duell Auf- gegen Absteiger
war es im ersten Durchgang kaum
zu Torszenen gekommen. Die star-
ken Defensivreihen gaben den Ton
an. So richtig interessant wurde es
erst nach dem Wechsel der Seiten.
Eine Flanke von Serhat Örnek er-
möglichte Fischer eine Chance per
Kopf. Gästekeeper Mehmet Özde-
mir holte die Kugel raus. Geschah
die Rettungstat vor oder hinter der
Linie? Darüber gingen die Meinun-
gen auseinander. Dann bereitete
Örnek das mögliche 1:0 vor. Doch
Manfred Glas kam nicht zum Ab-
schluss, weil der ehemalige Landes-
ligist noch ein Bein dazwischen
brachte.

Als Christoph Jung den Ball zu
Örnek gespielt hatte, sodass der die
Kugel in die Maschen beförderte,
jubelte der VfL-Anhang. Zu früh
freilich, wie sich herausstellte. Ein
Assistent des Neutralen hob die
Fahne. Ob es tatsächlich Abseits
war, darüber wurde noch lange de-

Scharbatke rettet Ehekirchen
Bezirksliga Nord Stürmer trifft in der Nachspielzeit zum 1:1-Ausgleich für den Landesligaabsteiger beim VfL Ecknach

Nicht zu stoppen: Fabian Scharbatke (rechts) erzielte in der Nachspielzeit den 1:1-Ausgleich für den FC Ehekirchen beim VfL Eck-

nach. Foto: Luis Bauer

Fußball in Zahlen

KREISLIGA DONAU/ISAR 1
TSV Gaimersheim – FC Gerolfing 1:0
FC Wackerstein-Dünzing – TSV Ing./Etting 0:2
SV Karlshuld – TSV Baar-Ebenhausen 1:3
FC Hitzhofen-O. – DJK Ingolstadt 1:1
FC Sandersdorf – VfB Eichstätt II 1:4
Türk. SV Ingolstadt – SV Manching II 1:0
FC Hepberg – TSV Hohenwart 0:1

1 Baar-Ebenhausen 6 5 0 1  10:8 15

2 TSV Gaimersheim 6 4 2 0  16:6 14

3 Eichstätt II 6 3 2 1  16:8 11

4 DJK Ingolstadt 6 2 4 0  10:7 10

5 TSV Hohenwart 6 3 1 2  10:13 10

6 SV Manching II 6 2 3 1 9:8 9

7 Türk. Ingolstadt 6 3 0 3  11:11 9

8 FC Gerolfing 6 2 2 2 8:8 8

9 FC Sandersdorf 6 2 1 3  12:12 7

10 FC Hitzhofen-O. 6 1 3 2 5:5 6

11 FC Wackerst.-D. 6 1 2 3 9:12 5

12 TSV Ingolstadt/Ett. 6 1 1 4 4:8 4

13 Karlshuld 6 1 1 4  10:16 4

14 FC Hepberg 6 1 0 5 5:13 3

So geht es weiter: TSV Baar-Ebenhausen – TSV
Gaimersheim (Sa., 16.00 Uhr) • FC Gerolfing – FC
Hepberg (Sa., 17.00 Uhr) • SV Karlshuld – VfB
Eichstätt II (So., 15.00 Uhr) • DJK Ingolstadt – TSV
Hohenwart (So., 15.00 Uhr) • SV Manching II – FC
Sandersdorf (So., 15.00 Uhr) • FC Hitzhofen-O. –
FC Wackerstein-Dünzing (So., 15.00 Uhr) • TSV
Ing./Etting – Türk. SV Ingolstadt (So., 15.00 Uhr)

A-KLASSE DONAU/ISAR 2W
FC Hitzhofen-Oberzell II – DJK Ingolstadt II 2:2
SV Karlshuld II – FC Nassenfels 2:1
SV Lippertshofen – VfB Friedrichshofen 6:2
Ober-/Unterhaunstadt II – SV Eitensheim 1:5
MTV Ingolstadt – SpVgg Hofstetten 1:2
FC Böhmfeld – TSV Etting II 1:0
TSV Gaimersheim II – SC Irgertsheim 2:0

1 Eitensheim 6 5 1 0  23:5 16

2 SV Karlshuld II 6 4 1 1  15:11 13

3 SV Lippertshofen 6 4 0 2  13:6 12

4 Hofstetten 6 4 0 2  11:8 12

5 Gaimersheim II 6 3 2 1 8:5 11

6 Friedrichshofen 6 3 0 3  13:17 9

7 FC Nassenfels 6 2 2 2 8:11 8

8 MTV Ingolstadt 6 2 1 3  12:9 7

9 DJK Ingolstadt II 6 2 1 3  10:13 7

10 Ober-/Unterh.II 6 2 0 4 7:15 6

11 FC Hitzhofen-O. II 6 1 2 3 8:11 5

12 FC Böhmfeld 6 1 2 3 6:11 5

13 SC Irgertsheim 6 1 1 4 5:10 4

14 Ingolstadt/Etting II 6 1 1 4 7:14 4

KREISKLASSE DONAU/ISAR 2
TSV Lichtenau – SV Karlskron 2:2
SV Ing./Hundszell – SV Zuchering 1:3
FC Fatih Ingolstadt – Türk SV Pfaffenhofen 2:2
Reichertshofen – MTV Pfaffenhofen 4:2
SV Geroldshausen – Großmehring 0:4
SpVgg Langenbruck – FC Tegernbach 1:4
FC Geisenfeld – Uttenhofen 2:0

1 SV Zuchering 6 3 3 0 8:2 12

2 SV Karlskron 6 3 3 0  11:7 12

3 FC Tegernbach 6 3 2 1 9:5 11

4 Uttenhofen 6 3 1 2  15:13 10

5 Großmehring 4 3 0 1 8:2 9

6 Reichertshofen 6 3 0 3  10:8 9

7 FC Geisenfeld 6 2 2 2 6:4 8

8 SpVgg Langenbruck 6 2 1 3 9:14 7

9 SV Ing./Hundszell 6 1 3 2  13:11 6

10 TSV Lichtenau 6 1 3 2  12:15 6

11 Geroldshausen 6 0 5 1 6:10 5

12 FC Fatih Ingolstadt 6 1 2 3 9:15 5

13 MTV Pfaffenhofen 5 0 3 2 5:8 3

14 Türk Pfaffenhofen 5 0 2 3 6:13 2

B-KLASSE NEUBURG 1
Schrobenhsn. – Sandiz.-Grimolzhsn. 3:2
BSV Neuburg II – SV Bertoldsheim 3:0
SV Bayerdilling – SC Feldkirchen 1:1
DJK Brunnen – BSV Berg im Gau II 3:0

1 Bayerdilling 7 4 2 1  14:6 14

2 Feldkirchen 6 3 2 1  17:12 11

3 Ludwigsmoos 6 3 1 2  24:17 10

4 Sandizell-Grimolzhs. 5 3 0 2  18:7 9

5 BSV Neuburg II 3 3 0 0  11:3 9

6 DJK Brunnen 4 3 0 1 8:4 9

7 Feldheim II 5 1 2 2  12:15 5

8 Bertoldsheim 5 1 0 4 4:9 3

9 Schrobenhausen 4 1 0 3 4:10 3

10 SV Münster II 4 0 2 2 6:19 2

11 Berg im Gau II 5 0 1 4 7:23 1

So geht es weiter: SV Ludwigsmoos – SV Bayer-
dilling (Sa., 15.30 Uhr) • BSV Berg im Gau II –
Schrobenhsn. (So., 13.00 Uhr) • SV Münster II –
DJK Brunnen (So., 13.00 Uhr) • Sandiz.-Gri-
molzhsn. – BSV Neuburg II (So., 15.00 Uhr)

A-KLASSE NEUBURG RES.
Ober-/Unterhs. II – FC Zell-Bruck II 1:3
SV Weichering II – SV Sinning II ausgef.
FC Schrobenhausen II – SV Holzheim II 1:0
SV Bayerdilling II – Feldkirchen II 0:1
DJK Brunnen II – Schrobenhausen II 5:2
FC Zell-Bruck II – SV Ludwigsmoos II 4:0
Ober-/Unterhs. II – SV Bertoldsheim II 2:1
SV Baar II – SV Waidhofen II 0:3

Waidhof. II 7 21

Brunnen II 7 16

Holzheim II 6 13

Zell-Bruck II 7 12

Feldkirch. II 6 11

Schrobenh. II 6 10

Bertoldsh. II 6 9

O.-/Unterh. II 7 8

Sinning II 5 7

Bayerd. II 5 6

Baar II 6 5

Ludwigsm. II 7 3

Schrobenh. II 5 1

Weicher. II 6 1
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